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Raser in Gelsenkirchen mit
Rekordgeschwindigkeit erwischt: 101

km/h in 30er-Zone
Ein Raser in Gelsenkirchen wurde dreimal so schnell wie
erlaubt erwischt - drohende Geldstrafe, Fahrverbot und

Punkte. Erfahren Sie mehr über den Vorfall.

„In Gelsenkirchen- Ein
Rasergeschwindigkeitsrekord“

In den Straßen von Gelsenkirchen wurde kürzlich ein seltenes
Ereignis festgehalten, das die Sicherheit im Straßenverkehr
erneut in den Fokus rückt. Ein Fahrer wurde mit einer
Geschwindigkeit von 101 Kilometern pro Stunde erfasst, obwohl
in dieser Zone nur Tempo 30 erlaubt ist. Dies entspricht mehr
als dem dreifachen des erlaubten Limits und stellt eine eklatante
Gefährdung dar.

Die Konradstraße in Bulmke-Hüllen war der Ort des Geschehens,
und der berüchtigte Super-Blitzer Rudi zeichnete das Vergehen
auf. Als Konsequenz erwartet den Fahrer nicht nur eine saftige
Geldstrafe von 700 Euro, sondern auch zwei Punkte in Flensburg
und ein dreimonatiges Fahrverbot. Diese drastischen
Maßnahmen verdeutlichen die Nulltoleranzpolitik gegenüber
Rasern und die Entschlossenheit, die Verkehrssicherheit für alle
zu gewährleisten.

Das Verhalten solcher Rasertäter gefährdet nicht nur ihr eigenes
Leben, sondern auch das der anderen Verkehrsteilnehmer. Es ist
wichtig, dass Verstöße dieser Art konsequent geahndet werden,
um ein Bewusstsein für die Risiken und Konsequenzen zu



schaffen. Die Einhaltung der Verkehrsvorschriften ist
unerlässlich für die Sicherheit aller, und Verstöße werden nicht
toleriert.

Weiterführende Informationen

Wenn Sie mehr über die aktuellen Ereignisse in Gelsenkirchen
erfahren möchten, abonnieren Sie gerne unseren kostenlosen
Newsletter, um keine wichtigen Nachrichten zu verpassen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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